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Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Mehrfordernngen für die Marine
e Halle 5 Oktober

Die Nationalzeitung die ſich nicht mit der Erfindung und
Verbreitung tendenziöſer und ganz unbegründeter Gerüchte zu be
faſſen pflegt brachte vor einigen Tagen die Nachricht daß die
Regierung ſehr erhebliche Mehrforderungen für die Marine an
den Reichstag ſtellen werde Auch von anderer Seite ſind ganz
ähnliche Gerüchte gemeldet worden und man wird jedenfalls nicht
fehl gehen in der Annahme daß dieſelben irgend welchen praktiſchen
Hintergrund haben Zwar iſt in den PreßOrganen welche den
zuſtändigen Stellen zur Verfügung ſtehen irgend eine Andeutung

M in welcher man etwas aus den Zeilen oder zwiſchen den Zeilen
heraus zu leſen vermöchte bisher nicht erfolgt aber auch ein
Dementi welches klipp und klar die aufgetauchten Gerüchte wider
legt läßt noch immer auf ſich warten Wo Rauch iſt iſt auch
Feuer ſagt der Volksmund und das trifft auch meiſtens zu

Fragt man ſich nun ob der Zeitpunkt gerade jetzt mit der
artigen Forderungen aufznutreten günſtig gewählt iſt ſo wird man nicht
umhin können gewiſſe Bedenken geltend zu machen Nicht nur iſt
eine Beſſerung der geſchäftlichen Lage noch nicht eingetreten hat
das dentſche Volk eben erſt nach ſehr ſchweren Kämpfen und mit
nur geringer Majorität eine ſehr bedentende Vermehrung der
Militärlaſt bewilligt hat Preußen das doch ein ſehr beträchtlicher
Theil Deutſchlands iſt ein nicht unbedeutendes Defizit ſondern es
würde auch der Reichstag aufgefordert werden erhebliche ſogar
ſehr erhebliche Summen für die Flotte zu bewilligen gerade da
er die nicht leichte Aufgabe zu erledigen haben wird ſich über die
Aufbringung der Mittel zur Deckung der Heeresverſtärkung ſchlüfſig
zu machen

Der Reichstag hat die Pflicht die Mittel r Deckung für
die Heeresvermehrung zu bewilligen nachdem die Vorlage an
genommen worden iſt Aber es will ſcheinen daß dieſe Pflicht
erfüllung erſchwert werden würde durch ſehr erhebliche Mehr
forderungen für die Marine

Es läßt ſich ja das Argument daß nicht nur das Landheer
ſondern auch die Marine auf der Höhe der Zeit ſtehen und bleiben
müſſe um gegebenen Falls allen Eventualitäten gewachſen zu ſein
nicht ohne Weiteres von der Hand weiſen aber der Volksvertreter
und erſt recht der Steuerzahler pflegt keinen Unterſchied zu machen
ob man für dieſen oder für jenen Zweig der Landesvertheidi
gung jährlich ſo und ſo viel mehr auszugeben hat er denkt nur
daran daß er für dieſen Zweck eben erſt ſo viel mehr bewilligt
hat und nun wieder für denſelben Zweck ſehr erhebliche Auf
wendungen machen ſoll

Es iſt noch in friſcher Erinnerung daß der neu gewählte
Reichstag die Militärvorlage nur mit kuapper Majorität ange
nommen hat Dabei iſt zu berückſichtigen daß der Reichstag für
das Landheer im Allgemeinen größere Summen leichteren Herzens

Mit Sicherheit kann man an
nehmen daß die Oppoſition welche gegen die Militärvorlage geſtimmt
hat auch gegen die Mehrforderungen für die Marine ſtimmen
würde und wahrſcheinlich iſt es daß ſich zu dieſen gegneriſchen
Stimmen auch noch ſolche geſellen würden die der Militärvorlage

Marietta
Roman von A Dom

Nachdruck verboten

Marietta hatte dann mit ernſter Miene hinter der der
Schalk verborgen ſaß die Herren welche in des Vaters
Zimmer langweilige Konferenz hielten ihrem Schickſal über
laſſen und ſich vorgenommen während dieſer Zeit einmal an
die alte Gertrud zu ſchreiben ſie mußte ja ihre demnächſtige
Ankunft auf Schloß Mortella feſt anmelden Bevor aber
Marietta zum Schreiben kam lief ſie den leichten Stroh
hut auf die Locken gedrückt noch einmal ſchnell durch den
Park Auf dem Raſenplatz vor dem offenen Fenſter des
Jnſpektorhauſes tummelten ſich Natale und Reſi mit Louiſens
kleinem Buben welcher eifrig und jauchzend mit den dicken
runden Aermchen nach den Kindern haſchte Sophie die
Wärterin der Zwillinge eine junge Landwehrmannsfrau
lehnte an einem Baumſtamm und barg rothglühend einen
a im Buſentuch als das junge Fräulein in ihre Nähe

am

Haben Sie Nachrichten von Jhrem Manne fragte
Marietta freundlich

Ja freilich gnädiges Fräulein antwortete die ſchmucke
Frau und ihr ſtrahlendes Lächeln legte zwei Reihen kern

eſunder Zähne bloß die in dem apfelrunden Geſicht ganz
ppetitlich ausſahen Ja freilich und der Fritz iſt geſund
nd wenn alles gut geht kann er ſchon in nächſter Woche

Tage verheirathet als man den Fritz zum Soldaten machte
ja und nun ſehnt er ſich ſo ſehr nach Hauſe

Aind nach ſeiner Frau endete Sophie ganz dunkel
roth im Geſicht die ſtockende Rede während ſie an
der weißen Leinenſchürze neſtelte ihre Verlegenheit zu ver
bergen die ihre überſtrömenden Gefühle ihr bereiteten

die Umgegend von Potsdam Bei günſtiger Wittermng verweilt

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen

zur Annahme verholfen haben Das Schickſal der neuen Marine
vorlage wäre alſo ein ſehr zweifelhaftes

Ob aber die Regierung es nochmals auf eine Reichstags
auflöſung ankommen laſſen würde erſcheint doch ſehr fraglich Die
Statiſtik für die letzte Reichstagswahl iſt noch immer nicht ver
öffentlicht man weiß alſo heute noch nicht ob die Stimmen
zahl der Wähler ſich zu Gunſten oder zu Ungunſten der
Militärvorlage entſchieden hat

Deutſchland verfolgt wie es tagtäglich beweiſt friedliche Ab
ſichten es will keinen Krieg Muß nicht aber das Anusland wenn
es von immer neuen Rüſtungen Deutſchlands hört ſchließlich arg
wöhniſch werden Auch dieſes Moment wie noch manches
andere dürfte der Berückſichtigung wohl werth erſcheinen

Das deutſche Volk iſt ein patriotiſches es trägt die ihm auf
erlegten Laſten gern wenn es weiß daß ſie zu ſeiner Sicherheit
nothwendig ſind Ob die Vermehrung und Ergänzung der Flotte
aber eine Nothwendigkeit iſt bliebe erſt noch nachzuweiſen Vor
läufig iſt dieſer Nachweis noch nicht erbracht worden und es mag
deshalb wiederholt werden was ſchon Eingangs geſagt worden
iſt Der jetzige Zeitpunkt iſt wegen der mißlichen Finanzlage im
Reiche und in Preußen ein wenig günſtig gewählter Eine Ver
tagung der Sache würde ſich jedenfalls empfehlen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
erledigt auch während ſeines gegenwärtigen Jagdaufenthalts in
Rominten täglich in gewohnter Weiſe die laufenden Regierungs
angelegenheiten arbeitet mit den Kabinetschefs und nimmt Vor
träge entgegen Das Befinden des Monarchen iſt das vortriff
lichſte Die Kaiſerin unternimmt täglich Spazierfahrten in

dieſelbe theilweiſe im Park des Neuen Palais zu längeren Pro
menaden auf welchen ſie gewöhnlich von den kaiſerlichen Prinzen
beglettet iſt Die Kronprinzeſſin von Griechenland iſt
wie erſt jetzt in weiteren Kreiſen bekanut wird an einer Lungen
entzündung erkrankt geweſen Das Befinden läßt da ein Rück
fall ſtattgefunden hat leider zu wünſchen übrig

Die Abreiſe des Fürſten Bismarck iſt angeblich
deshalb verſchoben worden weil der Fürſt die ganze Reiſe in
einem Sonderzuge ohue Aufenthalt zurücklegen will und weil ein
Sonderzug vor Sonnabend nicht geſtellt werden kann Jn einigen
Blättern werden Nachrichten verbreitet wonach es dem Fürſten
recht gut gehen ſoll Nachträglich wird auch die Kabinetsordre
des Kaiſers au Schweninger bekannt Sie datirt vom
21 April 1890 und hat folgenden Wortlant Nicht nur das
deutſche Volk ſondern alle Nationen der kultivirten Welt nehmen
lebendigen Antheil an der Geſundheit und dem Wohlergehen des
Fürſten von Bismarck Herzogs von Lanenburg Mir perſönlich
liegt es beſonders am Herzen den Mann mit Gottes Hilfe mög
lichſt lange erhalten zü ſehen der ſich ſo unermeßliche Verdienſte
um das Vaterland und Mein Haus erworben hat Jch weiß daß
Sie mit ebenſoviel Hingebung und Treue als Geſchick und Erfolg
ſeit einer Reihe von Jahren den Fürſten ärztlich behandelt und
auch in kritiſchen Momenten den Geſundheitszuſtand desſelben zu

e

ſehnt rief Marietta herzlich Jch freue mich mit Euch
Sophie und auch Jhren Mann kennen zu lernen Jſt
Fran Jnſpektor im Hauſe

Sophie bejahte und Marietta fand ihre Freundin Louiſe
ſchließlich in der Küche mit beiden Händen in einem Teig
ſteckend und kräftig darin arbeitend

Herrje Kind komme mir nicht zu nahe rief Loniſe
lachend da ſage ich s nicht ſitzt ſchon ein großer Mehl
ſtreifen an dem himmelblauen Muſſelinkleide Jſt Dein
Schatz nicht hinter Dir

Nein diesmal nicht Loniſe Papa hat i mit
eingefangen Die Beiden ſitzen ernſthaft über einem Haufen
Papiere und ſummiren zuſammen was zum Lebensunterhalt
zweier heirathsluſtigen Menſchen nöthig iſt

Na das ſieht doch endlich einmal nach reeller Vernunft
aus erklärte Louiſe und ließ vorſichtig den goldgelben Teig
in die dazu beſtimmte Form laufen Freilich wenn s nach
Euch beiden ginge Jhr würdet am liebſten von Maienduft
und Blüthenregen ſatt Aber das macht s halt nicht Haſt
Du meinen Buben geſehen er hat heute das vierte Zähn
chen durchgebracht das brave Kerlchen

Jch gehe gleich und küſſe ihn dafür ſagte Marietta
Dir aber wollte ich erſt flink Guten Morgen ſagen und

dann meiner alten Gertrud einen ſehr langen Brief ſchreibenWeißt Du auch wegen der Hochzeit ſebte ſie erröthend

hinzu
Louiſe hatte ſich die Hände vom Teig gereinigt und

Nun das glaube ich gern daß Jhr Euch nacheinander

erhalten und zu befeſtigen gewußt haben Es iſt daher Mein
Wunſch daß Sie anch fernerhin die ärztliche Behandlung des
Fürſten leiten und ſoweit erforderlich ſelbſt ausüben Jndem Jch
Sie mit dieſem Auftrag betraue will Jch von Zeit zu Zeit
Jhrem Berichte über das Befinden des Fürſten entgegenſehen

Der Staatsſekretär von Marſchall lud die Dele
girten der deutſchruſſiſchen Zollkonferenz für heute zum Diner ein

Ueber Jnhalt und Gang der Verhandlungen
über den ruſſiſchen Handelsvertrag wird ſtrenges Ge
heimniß bewahrt Jndeſſen hört man doch aus unterrichteten
Kreiſen daß die Anſicht als ob es ſich bei den Verhandlungen
um ein Scheinmanöver handle und der einzige Zweck darin be
ſtände datz man von beiden Seiten ſeine Schuldigkeit gethan
haben wollte aber an ein greifbares Ergebniß nicht gedacht hätte
durchaus hinfällig ſei Jm Gegentheil wird bekannt daß man
ſich einig darüber iſt daß die jetzigen Zuſtände des Krieges un
haltbar ſeien Es ſteht zu hoffen daß man aus dieſer Erkenntniß
heraus nichts unverſucht laſſen wird um zu einem beide Theile
befriedigenden Abkommen zu gelangen

Die Korreſpondenz des Bundes der Land
wirthe bringt an der Spitze ihrer neueſten Nummer einen Pro
teſtartikel gegen den Abſchluß eines Handelsvertrages mit
Rußland

Ueber die Weinſteuer werden nunmehr nachdem der
Tabakfabrikatſteuer Entwurf bekannt geworden iſt ebenfalls in der
Nordd Allg einige Angaben gemacht Danach iſt eine pro

zentnale Werthbeſteuerung beſchloſſen worden der Empfänger
jeder Weinſendung hat die Steuer zu entrichten Es ſind lediglich
diejenigen Verſendungen für ſteuerpflichtig erklärt worden bei
welchen Wein erſtmals vom Herſteller oder Großhändler an einen
Weinhändler oder Konſumenten gelangt während der Wein bis zu
dieſem Moment und wenn er ſpäter aus der Hand des Steuer
pflichtigen wieder hinausgeht völlig ſteuerfrei bleiben ſoll Außer
dem werden für ſteuerpflichtig erklärt Der vom Kleinhändler her
geſtellte Wein und die beim Uebergange eines Großhändlers zum
Kleinhandel in den letzteren hinübergenommenen Vorräthe ſowie
Hausverbrauch der Weinherſteller und Weingroßhändler ſoweit
derſelbe nicht von der Steuer befreit bleibt In letzterer Beziehung
ſoll unter Anderem namentlich der Haustrunk der Winzer
an ſelbſterzeugtem Wein aus ſelbſtgewonnenem Material einer Ab
gabe nicht unterliegen Der für die Steuerberechnung maßgebende
Werth des Weines wird nach dem Entwurfe in dem Moment
feſtgeſtellt in welchem die Steuerpflichtigkeit eintritt Zur Kontrole
ſollen ſämmtliche Weinſendungen durch ſteuerliche Be
gleitpapiere legitimirt werden Jedoch iſt hierbei Vorſorge
getroffen die Beläſtigung durch das Bezettelungsweſen auf das
irgend zuläſſige Mindeſtmaß zu beſchränken Namentlich ſind für
den Herbſtverkehr in den Weinbezirken und für den Verkauf im
Kleinen innerhalb der geſchloſſenen Ortſchaften weitgehende Ans
nahmen von der Bezettelungspflicht zugelaſſen worden Die
Kunſt und Schaumweinfabrikanten werden einer Buch
kontrole unterworfen Der Abgabeſatz ſoll für Schanumwein etwas
höher ſein als für Naturwein während für den Kunſtwein im
Jntereſſe des heimiſchen Winzerſtandes eine noch höhere Steuer in
Ausſicht genommen iſt Der zur Schaumwein und Kunſtwein
fabrikation verwendete Wein bleibt nach dem Syſtem des Geſetzes
von Stener befreit Die Reichsweinſteuer ſoll nur denjenigen Wein

Sie traten hinaus auf den Raſenplatz Der kleine
Bube der den vierten Zahn durchgebracht ſtreckte ſofort
verlangend ſeine Aermchen der Mama entgegen Er kannte
ſchon gut genug den Mutterarm und nun wurde das Zahu
wunder mit aller Aufmerkſamkeit auch von Seiten Mari
etta s betrachtet

Du haſt wirklich Geſchick kleine Kinder anzufaſſen
meinte Louiſe neckiſch wenn Du auch erſt mal ſo ein
kleines Würmchen Dein eigen nennſt

Marietta bückte ſich erröthend nach einem rieſigen Ball
der neben ihr im Graſe lag und warf ihn Natale zu

Der Knabe mühte ſich vergebens den Ball zu haſchen
der weit über den Raſen flog und einem gemächlich des
Weges daherwandelnden Dachshund zwiſchen die krummen
Beine gerieth daß derſelbe ſich alsbald grimmig heulend
aus dem Staube machte

Armer Mylord rief Marietta bedauernd dem Ge
troffenen nach

O das ſchadet dem häßlichen Unthier nichts froh
lockte Natale Das iſt ſo ein häßlicher unfreundlicher
Hund mit dem ich gar nicht ſpielen mag Wenn ich doch
meinen großen Leo hier hätte Marietta oder wenigſtens
Mama s ſchönes weißes Seidenhündchen weißt Du den
ganz kleinen Trotto

Marietta erſchrak denn nach langer Zeit zum erſten
Male wieder verlangte der Knabe nach Dingen welche ihnan ſeine erſte ſchöne Heimath erinnerten ge

band jetzt die rieſige Küchenſchürze los die den ſauberen
Morgenanzug beſchützen half

Natürlich Kind nickte ſie zuſtimmend Da oben
wird noch gar Manches zu ordnen ſein Dein Papa ſoll
ja aber ſchon wahre Wunderdinge mit dem alten Schloß
begonnen haben Komm jetzt zu den Kindern ſagte
ſie dann

Du wirſt alles bald wieder haben Deinen ſchönen Leo
und den kleinen Trotto, ſagte ſie und ſtrich dem Knaben
das krauſe Haar aus der trotzigen Stirn
daß in einigen Tagen ſchon Dein lieber Papa kommt und
dann gehen wir Alle zuſammen fort Du ſiehſt Dein ſchönes
Haus in Genua wieder und ſpielſt mit Reſt im kühlen Hofe
wo die Fontaine plätſchert und fütterſt die kleinen Fiſchchen

Du weißt ja
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mq qi iunetreffen deſſen Werth beim Eintritt der Steuerpflicht als über eine

gewiſſe Werthgrenze hinausgehend feſtgeſtellt wird während die
Beſteuerung der minderwerthigen Weine den Bundesſtaaten über
laſſen bleibt Die Feſtſtellung derathe vorbehalten ſtellung der Werthgrenze iſt dem Bundes

Bezüglich des Tabakfabrikatſteuer Entwurfs
fällt allgemein die Lücke auf daß die Höhe der Steuerſätze welche
doch ſchließlich die Hauptſache bildet nicht mit veröffentlicht
worden iſt Ob die Kommiſſion ſie offen gelaſſen hat ob zwiſchen
den Regierungen noch keine Verſtändigung betreffs dieſes Puunktes
erzielt iſt oder ob die Steuerſätze je nach der Entſcheidung fürdie anderen Steuerpläne höher oder niedriger aeſer werden

ſollen muß dahingeſtellt bleiben
Die angeblichen Enthüllungen des Abgeord

neten v Jazdzewski in einer Poſener Wählerverſammlung
über bevorſtehende Zugeſtändniſſe der preußiſchen Regierung
an die Polen haben vielfach eine gewiſſe Beſorgniß hervor
Kur um ſo mehr als ſich der Redner in ein geheimnißvolles

Dunkel hüllte Man erwartet allgemein daß die Regiernng mög
Jichſt bald beglanbigte Angaben veröffentlicht um den übertriebenen
Vorſtellungen in dieſer Richtung ein Ziel zu ſetzen

Die Werft in Wilhelmshafen erhielt den Anftrag
den Kreuzer F zu bauen und die Panzerſchiffe Kurfürſt Friedrich
Wilhelm und Heimdall zum 1 April 1894 fertig zu ſtellen

Ueber neue Militär Manöver wird in einer
militäriſchen Korreſpondenz mitgetheilt daß man ſich in maß
gebenden Kreiſen mit der Abſicht trägt im nächſten Jahre im
nördlichen Deutſchland große ganz feldmäßig angelegte
Armee Manöver abzuhalten Sowohl der Kaiſer als auch
der König von Sachſen ſollen die Nothwendigkeit ſolcher Manöver
betont haben Der Generalſtabschef Graf Schlieffen ſei beauf
tragt darüber eine Denkſchrift anszuarbeiten Man nehme an
daß zwei Armeen jede aus zwei Korps mit Reſerve Formation
beſtehend gegen einander operiren werden Die Korreſpondenz
will auch die zukünftigen Führer dieſer beiden Armeen ſchon
kennen Es ſind General Oberſt v Loe und General Graf
De 4 erſee die an gewiſſen Tagen die Führung an den Kaiſer
abtreten

Der Bundesrath hält heute ſeine erſte Sitzung in
dem neuen Arbeitsabſchnitt Jn hergebrachter Weiſe erfolgt in ihr
die Mittheilung über die Bildung der Ausſchüſſe für das Land
heer und die Feſtungen und für das Seeweſen deren Mitglieder
vom Kaiſer ernannt werden Sodann erfolgt die Wahl der
anderen Ausſchüſſe Eine Reihe von Vorlagen zu denen ein
Antrag Preußens über Abänderung der Gewerbeordnungsvor
ſchriften über den Verkehr mit Giften eine Ueberſicht der
Einnahmen und Ausgaben der Schutzgebiete von Kamernun und
Togo und des ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes für das Etats
jahr 1892/93 2c gehören dürfte dann den Ausſchüſſen überwieſen
werden Außerdem wird es ſich um Beſetzung von Stellen bei
dem Reichsverſicherungsamt bei einer Disziplinarkammer bei der
Reichsſchulden Kommiſſion und bei dem Rechnungshof handeln
Welche Vorlagen im Uebrigen für den Bundesrath und Reichstag
vorbereitet werden iſt bekannt Die wichtigeren befinden ſich noch
in der Schwebe und es iſt durchaus noch unentſchieden wie weit
auf die in der vorigen Reichstagsſeſſion unerledigt gebliebenen
Entwürfe zurückgegriffen werden ſoll

Betreffs Hochwaſſer und Eisgefahr im Rhein
iſt zwiſchen der preußiſchen und holländiſchen Regierung verhandelt
worden Es iſt wegen gegenſeitiger Mittheilung und gemeinſchaftlicher Maßregeln zur Veſeltigung dieſer Gefahren eine Vereinbarung

zwiſchen beiden Staaten getroffen worden welche im Reichsan
zeiger veröffentlicht wird

Zwei Radauverſammlungen hat es am Dienstag
Abend in Berlin gegeben Die erſte fand in den Concordiaſälen
ſtatt wo ſich Ahlwardt von ſeinen Freunden verabſchiedete
Während der Vornahme der Tellerſammlung für die Familie
Ahlwardt wurde auf der Gallerie ein angeblich jüdiſcher Herr für
den bekannten AhlwardtJnterwiever Saling welcher augenblick
lich eine fünfmongatliche Gefängnißſtrafe in Plötzenſee verbüßt
gehalten und mit Stöcken und Schirmen geſchlagen Mit dem
Ruf Schlagt den Juden todt wurde er in den Saal hinunter
expedirt Hier mußte der Betreffende eine Chaine von etwa 600
auf ihn losſchlagenden Menſchen paſſiren und wurde dann eine
große Freitreppe buchſtäblich hinabgeworfen Von keiner Seite
ward eingeſchritten Die andere Verſammlung war von den
Anarchiſten einberufen worden Es mochten etwa 600 Perſonen
erſchienen ſein Werner ſprach über das Verhalten der franzö
ſiſchen Delegirten auf dem Züricher Kongreß Als nun ein
betrunkener Sozialdemokrat hinausgeworfen werden ſollte endete
die Verſammlung mit allgemeiner Prügelei und polizeilicher Auf
löſung Nach Werner s Ausführungen ſoll der Genoſſe Ulrich
welcher in Zürich die Mandate prüfte wörtlich geſagt haben
Wir ſind ja nur die kleinen Kläffer wir müſſen die Gegner in

die Waden beißen und ausführen was im hohen Götterrath be
ſchloſſen wird

der Leo da und liegtmit Semmelkrumen Dann iſt au
faul auf den Matten und

Ah und Du biſt wieder bei uns Marietta ſpielſt mit
uns erzählſt uns ſchöne Geſchichten beim Einſchlafen und
alles wird wieder wie früher jubelte der Kleine

Marietta warf ſich dem ſchönen Knaben zu Füßen und
zog die wilde kleine Geſtalt zu ſich nieder

Natale ſagte ſie zärtlich willſt Du denn immer
noch nicht daß Deine Marietta nun Onkel Kurt s
Frau wird und daß ſie dann nur bei ihm bleiben muß

Er riß ſich ungeſtüm aus ſeiner Schweſter Armen
Jch mag Onkel Kurt gar nicht mehr leiden rief er

zornig Sage ihm daß er ſich eine andere Frau nehnien
ſoll Du biſt unſere Marietta warum will er Dich von uns
fortnehmen

Natale Du mußt dennoch Onkel Curt recht ſehr lieb
haben bat Marietta Komm einmal her mein Junge
ich ſage Dir auch noch etwas Uud da der Widerſtrebende
nur langſam näherkam haſchte ſie ihn bei dem kleinen
faltigen Sommerhabit und zog ihn dicht zu ſich heran

Höre einmal recht aufmerkſam zu mein Kleiner bat
ſie Was ſagteſt Du mir doch vor Kurzem was Du einſt
mals werden willſt wenn Du groß biſt

Ein Soldat für Onkel Kurt antwortete Natale
nellſag Ah und wenn Du ein tüchtiger Soldat geworden

was dann
Dann ziehe ich in den Krieg und wenn ich wieder

komme müſſen auch ſo viele Blumen und Kränze für mich
da ſein und Muſik und Fahnen und alle Lente müſſen
Hurrah ſchreien erklärte der Kleine Und Du Marietta
mußt wieder ein weißes Kleid anziehen und mir einen
großen großen T bringen und dafür darf ich Dich
dann umfaſſen und küſſ
gethan

en ja geradeſo wie es Onkel Kurt

Köln 4 Oktober Der Kölniſchen Zeitung zufolge hat
die deutſche Regierung den Schutz der öſterreichiſchungariſchen
Unterthanen in Braſilien übernommen und bereits mit Erfolg
ausgeübt Als der öſterreichiſche Lloyddampfer Meduſa in Rio
de Janeiro einen Theil ſeiner rn ein Leichterſchiff gelöſcht
hatte wurde letzeres vom Admiral Mello beſchlagnahmt Alle
Vorſtellungen des Kapitäns des Lloyddampfers blieben erfolglos
Jnfolge Einſchreitens des Kommandanten des deutſchen Geſchwaders
wurde Schiff und Ladung unverſehrt freigegeben

Braunſchweig 4 Oktober Jn den letzten Tagen iſt von
hier aus eine Broſchüre verſchickt worden in welcher die Thronu

33 im Herzogthum erörtert wurde bauptſächlich mit
Hinblick auf den Umſtand daß der Sohn des Herzogs von
Cumberland demnächſt großjährig wird Die offiziöſe Braun
ſchweigiſche Landesztg nimmt jetzt das Wort zu folgender nicht
mißzuverſtehender Abwehr

Wir glauben ſehr beſtimmt zu wiſſen daß die hraunſchweigiſche
Regierung nichts weniger denn geneigt ſein wird zu einer Jnangriff
nahme der Thronfolge im gegenwärtigen Augenblicke die Hand zubieten Die Gründe die ſie zu einer ſolchen abwehrenden Haltung

beſtimmen müſſen liegen klar zu Tage Wie man das Ding auch
drehen und wenden mag ſo ſehr ein Ziel zu wünſchen iſt es
bleibt auf mehrere Jahre doch nach aller Wahrſcheinlichkeit in un
durchdringlichen Nebel gehüllt und es wird keinen anderen Rath
geben als abwarten Für Diejenigen die nicht mit Blindheit ge
ſchlagen ſind oder ſich mit ſehenden Augen dagegen ſträuben daswas doch greifbar und deutlich erkennbar vor nen liegt wahrzu
nehmen kann es aber ſchon heute nicht mehr dem geringſten Zweifel
unterliegen daß die Thronfolge der jüngſten Linie hen abgethanen
Dingen gehört

Frankfurt a 4 Oktober Die Frankfurter Sozietäts
druckerei in deren Verlage die Fraukf Ztg erſchien hat ſich
aufgelöſt An deren Stelle iſt eine Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung und 2 Millionen Mark Kapital getreten Der nenen
Geſellſchaft gehören u a an Verleger Sonnemann Rechts
anwalt Payer Stuttgart Dr phil H Roeßler Redakteur
Joſ Stern ſämmtlich Mitglieder der ehemaligen ſüddeutſchen
Volkspartei

OeſterreichUngarn
Prag 4 Oktober Einer der wüthendſten Jungczechen

Sprachmeiſter Schmid Beauchez iſt plötzlich verſchwunden
angeblich unter Umſtänden die ihn als wenig lautern Charakter
erſcheinen laſſen Er iſt nach Nanch geflüchtet und will dort
ein jungezechiſches Blatt in franzöſiſcher Sprache herausgeben

Peſt 4 Oktober Michael Cſolies iſt wegen verſuchten
vorſätzlichen Mordes an dem Fürſtprimas Vaſzary ſowie wegen
vorſätzlicher Tödtung des Sekretärs desſelben Kohl zu zehn
jährigem Zuchthaus verurtheilt worden Der Vertheidiger und der
Staalsanwalt meldeten Berufung an

Spanien
Madrid 4 Oktober Die Verluſte der Spanier bei dem

geſtern gemeldeten Kampfe mit den Marokkanern in der
Nähe von Melilla werden auf etwa 100 Mann darunter
32 Todte geſchätzt

Großbritannien
London 4 Oktober Die britiſche Miſſion nach

Kabnl iſt am 2 d M in Kabul eingetroffen Sie wurde unter
wegs von der Kavallerie von Kandahar welche der Miſſion ent
gegengerückt war begrüßt und von derſelben nach Kabnl geleitet
Die Mitglieder der Miſſion fuhren in fünf von dem Emir geſand
ten Wagen in Kabul ein wo ſie mit 21 Kanonenſchüſſen
empfangen und von dem Emir gaſtfreundlich bewirthet wurden

Orient
Sofia 4 Oktober Gegenüber den Berichten auswärtiger

Blätter über einen Zwiſchenfall mit einem griechiſchen
Segelſchiff auf der Donan konſtatirt die offizielle Darſtellung
des Vorfalles daß das betreffende Segelſchiff trotz der wiederhol
ten Aufforderungen des Sanitätspoſtens ſich zu entfernen oder
ſich nach der Sanitätsſtation zu begeben dem bulgariſchen Ufer
zuſteuerte und daſelbſt anlegen wollte Der Poſten ſchoß deshalb
nachdem der erſte Schuß in die Luft wirkungslos geblieben war
auf das Schiff ſelbſt und verwundete einen Mann der Beſatzung
Darauf fuhr die Beſatzung in einem einfachen Kahne nach dem
rumäniſchen Ufer Die Angabe daß der Sturmwind das Segel
ſchiff an das bulgariſche Ufer getrieben habe iſt unrichtig denn
das Wetter war ſchön Man legt hier dem Zwiſchenfall keine
große Bedeutung bei und glanbt daß derſelbe keine weiteren Fol
gen haben werde

Amerika
Philadelphia 4 Oktober Die Einnahmen der Ver

einigten Staaten ſind im letzten Vierteljahre um 20 Millionen
Dollars hinter den Einnahmen desſelben Zeitraumes 1892 zurück
geblieben die Zollerträge ſind um 13 Millionen Dollars geringer
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gut gemerkt kleiner Schelm ſagte ſie nur Eins haſt
Du nicht bedacht

Was denn aber nicht
Jch will s verſuchen Dir zu erklären mein Kleiner

Sieh es dauert noch eine gar lange Zeit bis Du ſo
groß wie Onkel Kurt geworden und ein tüchtiger Soldat
werden kannſt Unter der Zeit wachſen aber auch andere
Leute heran und die jetzt groß ſind werden viel viel älter
Auch Deine Marietta wird dann nicht mehr ſo ausſchauen
wie jetzt ſondern wie eine ganz erhabene alte Frau mit
hochgeſteckten Flechten und einem dunklen Kleid Aber mein
lieber kleiner Freund s wird dennoch eine daſtehen im
lichten weißen Kleide und wird ſo ſchön ſo glücklich aus
ſchauen und wird ſo viele Kränze in den Händen tragen für
ihren Natale und ſie wird den großen ganz braun
gebrannten Soldaten herzen und küſſen und ſich ſo über alle
Maßen ihn freuen

Natale hatte beide Hände auf ſeiner Marietta Schooß
geſtemmt und ſah ihr mit einer unendlichen Spannung in
das Geſicht

Wer denn aber Marietta fragte er ganz leiſe
Nun wer wohl anders als unſere liebe herzige Reſt

Dein kleines Schweſterchen die mit dem wilden Buben groß
werden wird lachte Marietta

Der Kleine klatſchte jubelnd in die Hände
Hurrah das wird luſtig werden rief er aufſpringend

Reſi Reſi komm einmal her ſagte er zu dem kleinen
Mädchen welches den Kleiderrock hochhaltend einen ganzen
Reichthum von abgefallenen Lindenblüthen angeſchleppt
brachte

Was bringſt Du uns denn da mein Engel fragte
Marietta zärtlich

h u zeigte ihr frohlockend die kleinen weißgrauen Linden
then

Marietta wurde ganz roth Du haſt Dir ja alles ſehr

Waſſhington 4 Oktober Jm Senat brachte Morgan
ein Amendement zu dem Geſetzentwurfe betreffend die Aufhebung
der Sherman Akte ein Nach dieſem Amendement wäre das

den Fall der Aufhebung der Sherman Akte in Wirkſamkeit zu
ſetzen und denjenigen Waaren welche auf amerikaniſchen Schiffen
eingeführt werden oder aus Ländern ſtammen in welchen der
amerikaniſche Silber Dollar als geſetzliches Zahlungsmittel ange
nommen wird eine Herabſetzung der amerikaniſchen Einfuhrzölle
zu gewähren

Afrika
Kapſtadt 3 Oktober Nach Meldungen aus Buluwayo

Lobengulas Kraal beſtätigt es ſich daß ſtarke Kriegerhaufen
an den Grenzen von Maſchonaland zuſammengezogen ſind
Lobengnula ſoll ſo erbittert ſein weil die Maſchonas angeblich ſein
Vieh geſtohlen haben Die Truppen der britiſchen Südafrikage

überwachen Ein Treffen im gebüſchigen Hügelterrain ſoll ver
C werden Ein feindlicher Kriegerhaufen nähert ſich Fort

harter

Revolution in Südamerihka
Halle 5 Oktober

Die Nachrichten aus Braſilien lauten einander wider
ſprechend indeſſen gewinnt es doch den Anſchein als könne ſich
Peixoto auf die Dauer nicht halten Die Stadt Rio de Janeiro
ſcheint durch das Bombardement außerordentlich gelitten zu haben

Jn Argentinien ſcheint es momentan ruhig zu ſein Wir
erhalten folgende Privattelegramme unſeres Londoner

Korreſpondenten
Nio de Janeiro 4 Oktober Die Lage der Jnſurgenten unter

Admiral Mello iſt viel ginſtiger als die amtlichen Telegramme
der braſilianiſchen Regierung ſie darſtellen Die Regierung iſt eine
Diktatur Präſident Peixoto wird täglich unpopulärer er behauptet
ſich nur durch Unterſtützung ſeines militäriſchen Anhanges der nicht
5000 Mann überſteigt Mello erwartet Verſtärkungen aus
dem Süden er hofft auch auf eine aufſtändiſche Tag in Rio
ſelber Er gedenkt ſein Hauptquartier in Santa Catharina auf
zuſchlagen woſelbſt eine proviſoriſche Regierung gebildet werden
dürfte Die Kommandanten der im Hafen liegenden fremden
Kriegsſchiffe mit Ausnahme der deutſchen haben dem Admiral Mello
mitgetheilt daß er künftig das Bombardement auf die Forts zu be
ſchränken habe wenn er die Stadt bombardiren würde würden
die fremden Kriegsſchiffe ihre Geſchütze gegen die unter ſeinem
Kommando ſtehenden Schiffe richten Peixoto
erließ ein Manifeſt
danken ſondern den Kampf fortſetzen ſo lange er auf ſeine Truppen
zählen könne Santos iſt blockirt der Handel mit Rio de Janeiro
iſt gelähmt die Stadt iſt durch das Bombardement thatſächlich
zerſtört Der Staat Parana hat ſich gegen Peixoto erklärt
Der hier abgehaltene Kongreß hat ſeine Sitzungen beendigt die Lage
wird mit jeder Stunde kritiſcher Die Schiffe Republica und
Pallas bewachen den Hafen von Deſterro wohin nach kurzem

Bombardement von Santos fünf Rebellenſchiffe unterwegs ſind um
daſelbſt das Hauptquartier de Mellos einzurichten Ruy Barboſa
wird vorausſichtlich von Montevideo nach Deſterro berufen werden
um die Präſidentſchaft der proviſoriſchen Regierung zu übernehmen
Der Staat Santa Catharina hat ſich für die Rebellen erklärt

Buenos Ayres 4 Oktober Die Nacion iſt wieder er
ſchienen der Eiſenbahn und Telegraphendienſt iſt wieder auf
genommen Jn der Republik herrſcht Ruhe Das braſilianiſche
Panzerſchiff Balna iſt in der Richtung nach Norden abgedampft
Es geht das Gerücht daß daſſelbe ſich den Jnſurgenten anſchließen
werde General Roca iſt heute von Roſario hierher zurückgekehrt

Der Prozeß gegen die politiſchen Gefangenen wird alsbald be
W Dr Alem wird in Santa Föé abgeurtheilt werden Bei
er Mobiliſirung der Nationalgarden während der letzten Tage ſind

65000 Mann unter die Fahne getreten

Provinzial Lehrerverſammlungen
Halle 4 Oktober

III

Heute Vormittag 9 Uhr wurde die 21 GeneralVerſammlung des
Provinzial Lehrer Vereins durch Geſang und Gebet eröffnet Der
Verſammlung brachte Herr Renuſch Berlin die Glückwünſche des

n Ausſchuſſes des deutſchen Lehrer Vereins zu ihren
erhandlungen dar worauf Herr Dr Schmeil der Vorſitzende des

Halleſchen Lehrer Vereins die Erſchienenen in herzlichen Worten be
grüßte und zugleich in kerniger Weiſe betonte daß für Hebung der
Volksbildung die Hebung der Volksſchule nothwendig ſei dieſe aber
nur im Zuſammenſchluß aller Glieder des Lehrerſtandes und damit
der Hebung des letzteren erreichbar erſcheint Nach dieſen Begrüßungs
Anſprachen trat die Verſammlung in die von der geſtrigen Vertreter
Verſammlung feſtgeſtellte Tagesordnung ein Ehe wir auf die im
Laufe derſelben behandelten Vorträge eingehen wollen wir aus dem
Bericht des Verbandsvorſtandes noch Folgendes mittheilen Zu Beginn
des Jahres 1892/93 zählte der Verband 4347 Mitglieder in 138 Zweig
vereinen dagegen ſchloß er mit 4473 Mitgliedern in 189 Zweigvereinen

Da mache uns eine ganz lange Kette Marietta willſt
Du bat die Kleine und ſchüttete ihren ganzen Blütheu
reichthum in der Schweſter Schooß

Marietta rief Sophie und lehrte ſie wie man die koſt
baren Ketten herſtellt Zu Reſi ſagte ſie

Jch muß jetzt hinein und einen langen langen Brief
ſchreiben mein Herzblatt Jn einer Stunde aber komme
ich wieder zu Euch Onkel Kurt kommt auch mit und wir
wollen wieder Reifwerfen zuſammen ſpielen Laß Dir in
zwiſchen einmal von Natale erzählen was er ſich alles
Schönes vorgenommen wenn ihr Beide groß geworden ſeid

Sie küßte das zarte bildſchöue Geſicht der kleinen
Schweſter zärtlich dann wandte ſie ſich zu Louiſe Du
fährſt doch heute ein Stündchen mit aus

Wenn s der kleine Tyrann hier erlanbt von Herzen
gern antwortete Louiſe freundlich Da ſie rief die
Wärterin und übergab ihr den kleinen Buben Warte
mein Herz ich gehe ein paar Schritte mit Dir Jch möchte
Dich nämlich auf Reſi s Ausſehen aufmerkſam machen
nein nein ängſtige Dich nicht es wird ſchon nichts ſein
nur hat die Kleine etwas Fieber und ich denke man zieht
eben den Arzt einmal zu Rathe

Erſchreckt hatte ſich Marietta zur kleinen Schweſter ge
wandt Die Kleine ſtand da vor Freude in die Hände

der auf dem Arm ſeiner Wärterin vergebliche Anſtrengungen
machte wieder zur Mutter zu gelangen

Es war das ügſte lieblichſte Kindergeſicht das da
aus dem wirren Gelo
mit den himmelblauen Bändern ſaß

Fortſetzung folgt

Waſſerftände Am 5 Oktober Halle unterhalb 1,58
Trotha 1,40 4 Oktober Calbe Oberpegel 1,88 Unter
pegel 0,20 Dresden 1,48 Magdeburg 0,68

ſellſchaft beſchränken ſich darauf die Bewegungen des Feindes zu

in dem er erklärt er werde nicht ab

klatſchend über die komiſchen Bewegungen des kleinen Knaben

lächelte auf welchem der Strohhut
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Unterſtützungskaſſe 618 Mk Einnahmen und 120 Mk Ausgaben bei
3897 Mk Vermögen auf Die Lehrmittelausſtellung des Verbandes
iſt im abgelaufenen Jahre weſentlich bereichert worden und umfaßt
jetzt über 400 Nummern Aus der Unterſtützun ſ ſind 4 Spenden
von je 80 Mk gezahlt Die Rechtsſchutzkommiſſion hat in drei Fällen
eine Unterſtützung gewährt der Rath der Kommiſſion iſt mehrfach in
Anſpruch genommen Soviel über die Thätigkeit des Verbandes Jn
der von Herrn Schröder Magdeburg geleiteten Verſammlung hielt
den erſten Vortrag Herr Seminarlehrer Krauſe Oſterburg über die
rage Können wir dafür ſtimmen daß der Lehrerverein bei der
taatsregierung um Einführung der Fricke ſchen Orthographie vor

chreibung zwar im Großen und Ganzen auf den vernünftigen Grund
ſätzen der Lauttreue und der Stammbewahrung dem phonetiſchen und
etymologiſchen Prinzip beruhe aber gegenwärtig auf den meiſten Ge
bieten noch fo viele Jnkonſequenzen ja ſo viel Verwilderung und Ver
wirrung zeige daß ſie nicht nur ſelbſt als Lehrgegenſtand einen ſehr
geringen Bildungswerth hat ſondern auch da ſie ſehr ſchwer zu ei
kernen iſt ein Hemmniß in der Jugend und Volksbildung wird und
ur Ueberbürdung der Schuljugend beiträgt Eine gründliche Verein
chung derſelben ſei daher um der Schule und um des Volkes willen

dringend nöthig Jede Vereinfachung und Verbeſſerung müſſe von
dem Beſtehenden ausgehen und dürfe nur im Geiſte der neuhoch
deutſchen Schreibung d h auf Grundlage der beiden herrſchenden

e oben erwähnten Prinzipien geſchehen Der Redner bezeichnete dann
r die Fricke ſche Reform deren Vorſchläge er einzeln kritiſch auch die

r Mängel kennzeichnend betrachtete als die bedeutendſte Bewegung
e auf diefem Gebiete die Beachtung und faſt in allen Punkten

den Beifall und die Unterſtützung der Lehrer verdiene Eine
gründliche Reform laſſe ſich in Deutſchland in 10 bis

häſt 20 Jahren durchführen die Anſicht des Redners geht dahin daß der
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Landeslehrerverein in dieſem Sinne bei den Staatsregierungen um einegründliche Verbeſſerung der Orthographie mit Bitten vorſtellig werde

Der Correferent Herr Rektor Lucks Magdeburg war ebenfalls der
Anſicht daß die Fricke ſchen Vorſchläge von allen Reformvorſchlägen
die meiſte Beachtung verdienten doch meinte er daß ſie noch eines
Ausbaues bedürftig ſeien ehe ihre Einführung allgemein empfohlen
werden könne der Vorſtand des Landesvereins ſei zu erſuchen in dieſem
Sinne bei den Staatsregierungen um eine Vereinfachung der Recht
ſchreibung vorſtellig zu werden Die Debatte ergab im Weſentlichen
die Uebereinſtimmung der Verſammlung mit den Ausführungen der
Referenten Wegen vorgerückter Zeit mußten zwei andere noch auf die
Tagesordnung gefetzte Vorträge abgeſetzt werden Der Vorſitzende
ſchloß dann die Verhandlungen mit dem Danke an die Halleſche Lehrer
ſchaft welche ſich in der Vorbereitung der Zuſammenkunft keine Mühe
habe verdrießen laſſen und mit einem Glück auf zum nächſten Jahre
Der Provinziallehrerverein wird nämlich die einjährlichen General
Verſammlungen beibehalten den Ort der nächſten Verſammlung wird
der Vorſtand beſtimmen Außer dieſer Verſammlung wurden heute
Vormittag noch ſolche des Vereins zur Unterſtützung in Brandunglücks
fällen und des Vereins zur Förderung des Zeichenunterrichts abge
halten Der Nachmittag brachte dann ein Vokal und Jnſtrumental
Concert im Saale der Volksſchule an der neuen Promenade worauf
noch ein Unterhaltungsabend mit verſchiedenen muſikaliſchen und
dramatiſchen Aufführungen in den Kaiſerſälen veranſtaltet wurde der
den Abſchluß dieſer Verſammlungen bildete

Lokales
Der Nachdtuck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattel

Halle 5 Oktober

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Freitag den 6 Oktober d J Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
1 Fluchtlinienplan für den Stadttheil zwiſchen der Schmeerſtraße

und der früheren Halle
Bewilligung von Mitteln zu verſchiedenen Anlagen bei der
Reſtauration auf der Peißnitz
Regulirung der Gerberſaale
Verkauf eines Terrainſtreifens unter einer Mauer
Verzicht auf den Rechtsweg in einer Zwangsenteignungsſache
Pflaſterung der verlängerten Oleariusſtraße
Uebernahme einer Brett Einzäunung an der Gutjahrſtraße in
das Eigenthum der Stadt
Desgl an der Salzgrafen und Dreyhauptſtraße
Landaustauſch an der Leipzigerſtraße
Schenkung eines Bauplatzes an der Johanneskirche zur Er
richtung eines Pfarrhauſes nebſt Küſterwohnung

Petitions Kommiſſion
Sitzung Sonnabend den 7 Oktober d Js Nachmittags 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Magiſtratsbeſcheid auf den Beſchluß der Stadtverordneten vom
29 Mai d Js
Petition Stöpel

etition betr Vereinigung der beiden Etats für Gymnaſium und
ber Realſchule

Petition um Berückſichtigung bei Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten
Petition Henniger
Petition Krebs
Petition betr Ankauf von Terrain in der Südſtraße
Petition betr Berückſichtigung bei Vergebung der Lieferung von
Stadtwein für den Rathskeller

v W v

S O

n geh

b Zu den Stadtverordneten Wahlen Jn einer geſtern Abend
im Café Monopol in Sachen der bevorſtehenden Stadtverordneten
Wahlen ſtattgehabten Verſammlung von Vorſtänden der hieſigen
kommunalen Vereinigungen vereinigte man ſich zu einem
Wahlkomitee in dem Prinzipe nur für die II und I Abtheilung ge
meinſame Kandidaten aufzuſtellen für die Wahlen der III Abtheilung
den einzelnen Bezirks Vereinen die Nominirung der Kandidaten zu
überlaſſen Beſonders wurde darauf hingewieſen bei den diesjährigen
Stadtverordneten Wahlen jede Stimmenzerſplitterung zu vermeiden
in Anbetracht der zum erſten Male in der III Abtheilung zu Tage
tretenden ſozialdemokratiſchen Bewegung Die Frage ob alle in die
Bürgerrolle eingetragenen Wähler auch wenn ſie das Bürgerrechtsgeld
noch nicht bezahlt ſich an der h n betheiligen können iſt
noch eine offene Es ſcheiden diesmal 21 Stadtverordnete theils
nach dem Turnus theils freiwillig theils infolge Ernennung zum
Stadtrath aus für welche 14 Wiederwahlen erfolgen können und
7 Neuwahlen mindeſtens erfolgen müſſen In die Beſprechung über
die Kandidatenfrage wird man erſt in einer in 14 Tagen abzuhaltenden
Verſammlung treten

b Meiſterjubiläum Der Bäckermeiſter Caſtedello feiert heute
ſein 25 jähriges Meiſterjubiläum aus welchem Anlaſſe ihm am Vor
abend ſeitens des Bäcker Jnnungs Geſangvereins ein Ständchen dar

ebracht wurde Am Morgen wurde derſelbe durch eine DeputationLer hieſigen Bäckerinnung und des MehlbörſenVereins beglückwünſcht

Vermiethung Der für geſtern angeſetzte Termin zur Ver
miethung nachſtehender Räumlichkeiten 1 der im Erdgeſchoß des
Rathskeller Neubaues und zwar im Seitenflügel an der
Schmeerſtraße belegene Laden Nr 2 mit Ladenſtube und zugehörigem
Kelleraum 2 die im Hauptgeſchoß deſſelben Seitenflügels belegene
Wohnung aus ſechs Zimmern nebſt Zubehör iſt ohne Ergebniß ver
laufen da Bieter nicht erſchienen waren

4 Stadttheater Am Sonnabend gehen Freitags Journaliſten
in folgenden Hauptrollen in Scene Konrad Bolz Herr Rinaldlſggg v Runeck Frau Rinald Oldendorf Herr Bach

Oberſt Berg Herr SchreinerBellmaus Herr Köhler

llig werde Der Redner führte aus daß unſere deutſche Recht

Tuche u Buckskins
De in vorzügliohen Qualitäten zu sehr billigen Preisen De

ab Tr Hauptkaſſe weiſt 3065 Mk Einnahmen 1575 Mk Ausgaben

z die Rechtsſchutzkaſſe 663 Mk Einnahmen und 254 Mk Ausgaben Frl Schneider Piepenbrink Herr Doß Lotte Piependar Frau Liſſö Schmock Herr Schumacher Am Sonn
tag Nachmittag wird Wolf s romantiſches Schauſpiel Precioſa ge

Mozart s Zauberflöte erſcheint am Sonntag Abend mit
errn Gunther als Saraſtro Frl Nordeck als Pamina Herrn

Armbrecht als Pamino Herrn Kaula als Papageno l Breuer
als Königin der Nacht auf dem Spielplan Der Spielplan der
neuen Woche bringt folgende Aufführungen Der Kaufmann von
Venedig Don Carlos Hans Heiling Der Freund des Fürſten Fidelio
Das Glas Waſſer Tannhäuſer

Jm Walhallatheater nehmen am nächſten Sonntag die von
unſeren Kleinen ſo s erwarteten regelmäßigen Nachmittags
Vorſtellungen ihren Aufang worauf wir im Jntereſſe der lieben
Jugend hiermit beſonders aufmerkſam machen wollen

Beſchlagnahme von Fleiſch Geſtern Vormittag wurde durch
einen Polizei Beamten eine Quantität auswärts geſchlachtetes Fleiſch
beſchlagnahmt und zur Unterſuchung nach dem Schlachthofe gebracht
Das Fleiſch war mit der Bahn hier eingeführt und ſoillte ohne die
Kontrolle des Schlachthofes paſſirt zu haben zu einem hieſigen Reſtau
rateur kommen

Geſtohlene Gegenſtände Bei einem hier am 3 d Mts
wegen Diebſtahls feſtgenommen angeblichen Keller Sch der ſich hier
zur Ausführung von Diebſtählen in Hotels eingeſchlichen wurde eine
neue rothe juchtenlederne Cigarrentaſche ſowie eine Brille nebſt Futteral
auf dem ſich der Aufdruck Edm Oswald Optiſches Jnſtitut
Arnſtadt befindet gefunden über welche Gegenſtände er ſich nicht
auszuweiſen vermag Der bezw die Eigenthümer wollen ſich bei der
Kriminal Abtheilung Zimmer 64 melden

Unfall Der in der Honigkuchenfabrik von Bernh Mo ſt be
ſchäftigte Verpacker Unger von hier erlitt geſtern Nachmittag einen
Betriebsunfall dadurch daß beim Emporwinden einer mit Honigkuchen
gefüllten Kiſte die Kurbel der Winde plötzlich zurückſchnellte und den
daneben ſtehenden Mann traf Derſelbe hat wie durch die ärztliche

h Wuns feſtgeſtellt wurde einen Vorderarmbruch davon
getragen

Aus dem Vereinsleben
t Haus und Grundboſitzer Verein Jn der geſtrigen Viertel

jahrsverſammlung des hieſigen Haus und Grundbeſitzervereins
erſtattete zunächſt der Vorſitzende Herr Hildebrand Bericht über
den Münchener Verbandstag im Auguſt dſs Js Einer dort ge

ebenen Anregung zufolge bewilligte dann auch der hieſige Verein einen
Beitrag von 50 Mk für die geſchädigten Hausbeſitzer Schneide
mühls Eine Beſprechung über die Modalitäten der Miethe
zahlung ſchloß mit der Reſolution ab daß die Vereinsmitglieder ein
verſtanden ſind dahin zu wirken daß die ſchon jetzt vielverbreitete Vor
ausbezahlung ſowohl zum Nutzen der Vermiether wie der Miether
immer mehr eingebürgert werde Sodann wurde darauf hingewieſen
daß große Mengen von Wirthſchaftsabfällen Müll die in der Regel
in die Aſchengrube wandern und dort das Ungeziefer anziehen noch
als Brennſtoffe verbraucht und damit zugleich zu Aſche gebrannt
werden können Schließlich wurde noch ein Antrag eingebracht
daß der Vorſtand bei den politiſchen Parteien
Umfrage halten möchte wie dieſelben ſich künftig zu der die Haus
beſitzer bewegenden Tagesfrage zu ſtellen gedenken und daß das An
ſchreiben nebſt den Antworten in den Tagesblättern bekannt zu geben
wären Begründet wurde der Antrag damit daß die Geſetz
gebung Rechtſprechung und Verwaltung dem Hausbeſitzer gegen
über keine freundliche Stellung einnehmen daß der Weg des
Petitionirens erſchöpft ſei und es ſich dringend empfehle ſich direkt
an die politiſchen Parteien zu wenden um ſie für die dringlichen
Anliegen der Hausbeſitzer zu verpflichten Als weſentliche Punkte
wurden dabei 1 die Beſeitigung der Vorausbeſteuerung der Haus
beſitzer und 2 die Bevorrechtung der Bauhandwerkerforderungen bei
Neubauten behufs Verminderung der ſchwindelhaften Ueberproduktion
an Häuſern bezeichnet Nach längerer Erörterung des Antrages wurde
derſelbe ſeiner Tragweite halber an den Vorſtand zur weiterer Be
arbeitung übergeben

Ans der Umgebung
Reideburg 4 Oktober Stellenbeſetzung Die be

kanntlich vakante Kantor und Lehrerſtelle hierſelbſt iſt nunmehr
a Lehrer Ehrenberg aus Trebnitz bei Merſeburg übertragen
worden

Merſeburg 5 Oktober Verunglückt Am Montag ver
unglückte in der hieſigen Buntpapierfabrik der Arbeitsburſche
indem er ſich einen Schädelbruch zuzog Derſelbe wurde dem
Krankenhauſe überwieſen

s Weißenfels 4 Oktober Unglücklicher Schuß Von
einem recht bedauerlichen Mißgeſchick wurde heute Mittag der hier
ſtationirte Gensdarm Brauer betroffen Während derſelbe in der
Gegend von Borau die Jagdſcheine einer Anzahl an einer dort ſtatt
findenden Haſenjagd betheiligter Herren revidirte fiel in ſeiner Nähe
ein Schuß und gleich darauf verſpürte der Beamte einen heftigen
Schmerz im rechten Auge Ein an der Jagd theilnehmender Reſtau
rateur von hier hatte in blindem Eifer in der Richtung auf den zu
Pferde haltenden Beamten den Schuß nach einem Haſen abgegeben die
Ladung war irgendwo aufgeſchlagen und ein Schrotkorn dem Beamten
in das Auge eingedrungen Die Verletzung erwies ſich bei der ärzt
lichen Unterſuchung als eine ſo ſchwere daß die Abtragung des
Auges in der Augen Klinik zu Halle wohin der Betroffene gebracht
wurde wird erfolgen müſſen

Freyburg 4 Oktober Urnenfund Am Sonnabend
wurden beim Ausſchachten zu den Erweiterungsbauten auf unſerem
Bahnhofe 2 Urnen von denen die eine ſehr gut erhalten iſt ſowie
eine Menge Menſchen und Pferdeknochen unter denen be
ſonders die gut erhaltenen Gebiſſe auffielen zu Tage gefördert Schon
früher wurden beim Ausſchachten zu dem Bahnhofsempfangsgebäude
verſchiedene Urnen gefunden Unzweifelhaft hat man es hier mit einem
großen Begräbnißplatz aus der heidniſchen Zeit zu thun

Eisleben 4 Oktober Vermißt Am Sonntag Abend
während des ſtürmiſchen und regneriſchen Wetters hat ſich die ſeit
mehreren Tagen am Nervenfieber darniederliegende Ehefrau des
Probirgehülfen Carl Gr aus ihrer Wohnung in der Verbindungsſtraße
im Fieberwahn während eines unbewachten Augenblickes entfernt
Obwohl die Angehörigen die anſtrengteſten Nachforſchungen nach dem
Verbleib der nur mit leichter Nachtkleidung verſehenen unglücklichen
Frau anſtellten gelang es bis heute noch nicht dieſelbe aufzufinden

Delitzſch 4 Oktober Feuer Am Montag brach in Wöll
nau in dem Schuppen des Gutsbeſitzers Vorberg Feuer aus welches
ſich dem angrenzenden Wohnhauſe nebſt Stalle mittheilte und die ge
nannten Gebäude ſowie einen erheblichen Theil des Mobiliars und des
WirthſchaftsJnventars ſowie faſt die geſammten Heu Vorräthe ver
nichtete Man vermuthet vorſätzliche Brandſtiftung

Mühlberg a 4 Oktober Havarie Ein von der Mühl
berger Zuckerfabrik mit 83500 Ctr Zucker beladener Kahn des Schiffs
eigners Felgenträger aus Aken erlitt am Mittwoch früh beim Abfahren
von dem brottewitzer Einladeplatze Havarie Bis auf 500 Ctr dürfte
die Ladung verloren ſein

Belgern a 4 Oktober Gold im Magen Ein Mühl
berger Fleiſcher kaufte v J von dem Windmühlenbeſitzer Schurig
in Staritz ein Stück Vieh und er dem Verkäufer das Geld gleich
im Stalle Später merkte der Verkäufer daß ihm ein 20 und ein
10 Markſtück fehlten Alles Suchen war vergeblich bis vor einigen
Tagen eine Her ne geſchlachtet wurde in deren Magen die beiden
Goldſtücke vorgefunden wurden

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 Oktober Der Eiſenbahn Bureauaſſiſtent Guſtav Mann und Helene
Zander Magdeburg und Dorotheenſtraße 15 Der Gelbgießer Richard

mm

Knaben Anzügen

6 Olwber Seite 3e ääädu Luiſe Ziegler Neuſtadt Magdeburg und Gie tein Deran ne ietzold und e e Giebichenſtein Der
ormer Franz Keith und Friederike Ebert Giebichenſtein Der Fleiſcher

wen lbert Thieme und Agnes rer Halle a/S und Heilige
Der Arbeiter Johannes Szkudlarek und Anna Gmur WilhelmsburgDer Reſtaurateur Karl Platzer und Bertha Otto Halle a/S und Groitſch

Eheſchlieſß ungen
4 Oktober Der Stellmacher Oswald Dieter und Anna Kellner Kleine

Brauhausgaſſe 7 und Mansfeld Der h rer Augy Zander
und Martha Beſchnidt Friedrichſtraße 24 und Nicolaiſtraße 5 Der Fleiſcher
Albert Geike und Suſanna Ogroske Königſtraße 20 und Gr Steinſtraße 41

Der Dachdecker Theodor Jung und Bertha Schurig Breiteſtraße 4 und
enkergaſſe 8 Der Müller Oswald Federwiſch und Anna Langrock Georg
raße 11 Der Reſtaurateur und Marie Schütze Spiegel
aſſe 10 und ehe Der Barbier Adolf Wenzke und Anna Reichert
rankleben und en 7 Der Drahtweber Emanuel Greſchla

und Emilie Rudolph Landwehrſtraße 4 und Dammendorf

Geboren
4 Oktober Dem Bureau Diener Karl Eggert eine T Marie Pauline

Bertha Schwetſchkeſtraße 24 Dem Eiſendreher Wilhelm Jödicke eine T
Friederike Margarethe Elſa Liebenauerſtraße 13 Dem Eiſendreher ThiloEngelhardt ein S Ernſt Karl Magdeburgerſtraße 81 Dem Möbelfabrikant
Auguſt Schmidt ein S Otto Albert Adolf Chriſtian Auguſt Walther Große
Ulrichſtraße 12 Dem Droſchkenbeſitzer Eduard Michel ein S Fritz Guſtav
Streiberſtraße 19 Dem Weißgerber Karl Müller eine T Anna Luiſe
Kellnergaſſe 9 Dem Schloſſer Heinrich Heinſe gen Küſtner ein S Friedrich
Wilhelm Fo r 36 Dem Kaufmann Friedrich Klein eine T Eliſabeth
Margarethe Riebeckplatz 3 Dem Maler Felix S ein S Heinrich Karl

s Herderſtraße i Dem Conditor Karl Scheffelmann eine T Betty
lora Diemitz Dem Naſchinenwärter Hermann Künſtling eine T Erna
ina Margarethe Schloſſerſtraße 12 Dem Schneider Joſeph Klimek eine

T Eliſe Anna Margarethe Hermannſtraße 9 Dem Telegraphenaſſiſtent
Robert Thieme eine T Amalie Emma Jrma Moritzzwinger 4 Dem

leiſchermeiſter Emil Weiſe ein S Emil Klinik Dem Keſſelſchmied Wil
elm Frida eine T Gertrud Luiſe Aerſet 32 Dem Handarbeiker

Andreas Miethe eine T Luiſe Margarethe Gr Wallſtraße 29
Geſtorben

4 Oktober Der Eiſenbahnbremſer Joſert Kachel 31 Klinik Die
Wittwe Lina Büſchel geb Hentſchke 54 Klinik Der Oberpoſtkaſſen
Rendant a D Adalbert Päch 71 Bernburgerſtr 23
Bertha Hirſchelmann geb Hottenrott 69 Luiſenſtraße 14 Des Rei
ſenden Heinrich Hahn T Frieda Emilie 3 Klinik Der Polizei Ser
en Friedrich Lehmann 42 Meckelſtraße 15 Der Schmied Karl
indner 36 Siechen Anſtalt Der Seiler Eduard Neſfmann 50 J

Klinik Der Bergarbeiter Friedrich Sachſe 25 Klinik

Die Wittwe

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

4 Kiſſingen 5 Oktober 9 Uhr 12 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kräftezuſtand
des Fürſten Bismarck iſt nicht ſo zufriedenſtellend daß der
ſelbe ohne Beſorgniß die Reiſe wagen könnte Der Kanzler iſt
entſchieden greiſenhaft und gebrechlich geworden jedoch iſt keines

wegs von einem neuerlichen Kräfteverfall oder Rückfall
zu ſprechen die Kräfte heben ſich jedoch nur ſehr langſam
Jedenfalls bleibt die Reiſe nach Friedrichsruh im Plane der
nächſten Tage und ſoll ſofort im günſtigen Zeitpunkte ausgeführt
werden

Peſt 5 Oktober 8 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Miniſterrath hat geſtern
in Sachen der Einführung der Civilehe über die ein
gelanfenen Gutachten derjenigen Kirchenfürſten berathen denen die
Vorlage zur Beurtheilung vorgelegen hat Der Miniſterrath be
faßte ſich ſehr eingehend mit dem Gutachten und wird demnächſt
ſeine Gegenmeinung an Allerhöchſter Stelle unterbreiten

ri Rom 5 Oktober 9 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Marineminiſter reiſt am
15 Oktober nach Spezia ab wo er den König der zum Em
pfang der engliſchen Flotte dorthin kommt erwartet Der
Reiſe des Königs wird eine große politiſche Bedeutung beigelegt

L Paris 5 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Während die Straß
burger Poſt die Meldung der Londoner Times bezüglich der
Deſertion des preußiſchen Majors Orlowsky und deſſen
Dienſtanbietung für die Fremdenlegion in Abrede ſtellt
behaupten die hieſigen Blätter die Militärbehörde in Nanch und
die dortige Polizei hätten die Nachricht beſtätigt Das
erſte Opfer der Ruſſenbegeiſterung iſt ein 105 jähriger Ruſſe Lebe

dew geworden dieſer Urgreis der ſeit Jahren Pflegling
der Siechenhänſer von Montrouge war hatte bei der Nachricht
vom Eintreffen ſeiner Landsleute in Frankreich ſolche Freude daß
ihn auf der Stelle der Schlag traf Die Regierung warf
für die Nuſſenfeſte 550000 Francs aus

Berlin 4 Oktober Das dem Antifklaverei Komitee zuge
gangene Telegramm des Majors v Wißmann hat folgenden
Wortlant Tanganyika eingetroffen Am 7 Juli am Kalambo
von 5000 Wawemba unter Kitimkurn auf ihrem alljährlichen
Banbanga in deutſches Gebiet angegriffen Feind vollſtändig ge
ſchlagen gegen 100 geraubte Sklaven befreit

Darmſtadt 4 Oktober Heute ſind im Großherzogthum
Heſſen die Landtagswahlen gethätigt worden Das End
reſultat liegt zwar noch nicht vor doch iſt ſchon ſo viel gewiß
daß die Nationalliberalen mehrere Sitze verloren die Antiſemiten
einige gewonnen haben Die Nationalliberalen trotzdem ſie einige
ihrer hervorragenden Abgeordneten einbüßen behalten dennoch die
Majorität in der Kammer,

Mons 4 Oktober Die Zahl der ans ſtändigen Berg
leute beträgt heute 9100 es haben demnach über 1000 Arbeiter
die Arbeit wieder aufgenommen auch im Weſten der Kohlenbecken
von Mons und Flenu ſind die Arbeiter wieder angefahren Jn
dem Kohlenbecken von Charleroi ſtriken nunmehr von 30000
Bergarbeitern ungefähr 17 000

Melilla 4 Oktober Der ſpaniſche Geſandte in Tanger
überreichte dem marokkaniſchen Miniſter des Auswärtigen eine Be
ſchwerde wegen der Vorgänge in Melilla Der Miniſter
erkannte die Beſchwerde ſofort als wohl begründet an und ver
ſprach vom Sultan Jnſtruktionen einholen zu wollen

Belgrad 4 Oktober Der König ertheilte dem Miniſter
präſidenten Dokic Urlaub auf unbeſtimmte Zeit zu einer Erholungs
reiſe in s Ausland Dokic kann ſeine Reiſe vorläufig nicht antreten
da er an einem Lungenkatarrh verbunden mit Laryngitis leidet
Während ſeines Urlaubs iſt der Kriegsminiſter Grnic proviſoriſch
mit der Führung des Präſidiums der Juſtizminiſter mit dem
Unterrichtsreſſort betraut

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Brummoer Benjamin
23 Gr Ulrichstrasse 23



Eroo große e LIasen
Schirm ein ertrauensar net

Wer noch auf alte Solidität etwas giebt dem empfehle mein Fabrikat nach jeder Richtung hin als das

Haltbarſte der Schirm Induſtrie Frei von den beliebten Manipulationen de tzeit liefere ich das Beſte in on e nipulationen der Jetz

in jeder Preislage für den denkbar billigſten Preisegen irmen in See lfes Garantie der Haltbarkeit für
Reparaturen jeder Art als Ueberziehen u ſ w Ergebenſt empfohlen

Schirmfabrilzi Be hrens S Gr Steinstrasse ss Ecke Neunhänſer
Anleitung zu einem praktiſchen Verfahren wodurchſ man ſeine Geſchäftsbücher überſichtlich in Ordnungu u me halten kann ohne daß man ein Hauptbuch zu führen
braucht Gegen Nachnahme von Mk 4,00 zu beziehen
durch Au ug May Caſſel Altmarkt S

Infolge Auflöſung unſeres hieſigen Geſchäfts verkaufen wir
die ſehr bedeutenden Deſtände von

Garcinen Portièren Möbel un
Dekorations Stoffen Teppichen etc

gänzlich

denkbar billigſt
Rester von Gardinen einzelne Fenster und Möbel

bezüge 20 e unterm Preis

De Answahl und Preiſe ohne Gleichen a

Nachf zA DD S P Menge Co Brüderſtr l
am Markt

Gardinen und Portièren Fabrik gegr 1869

empfehlt
alle Arten Stempel in

1000 verschied Mustern
Facsimilé Stempel

Stempel mit Wappen die
saubersten Abdrücke

Neunegiten
fogar die neueſten Formen und Farben erhält man für den billigen Preis von

50 50
e Herren Vilzhüte

in ſteif und weichen Facçons
Für denſelben Preis verkaufe Aeltestes und grösstesHerren und Damen Regenſchirme dbel u

mit den ſchönſten modernſten Stöcken und aus Stoffen hergeſtellt Polsterwagaren
Knabenhüte nur 1,50 per StückHerren n Knabenmühen Kappen nur 1 Mk per Stück lager

Zur gefl Beachtung Jn meinen 30O eigenen Zweiggeſchäften iſt am Platze

für Lautsehux

und Signir giempel u
zelne Buchstabenmr s 2 zusammensetzen eteo

Bunte und
waschechte Farben

Dauer Farbekissen

Künge mee

seit
Grosse

er Hut oder Schirm mit feſtem eingedruckten Preis verſehen Es iſt dadurch MärkKorstr 4
edermann der feſte Preis vor Augen geführt und ſomit eine Uebervortheilung aus Zweites Geſchäft

geſchloſſen was ich höfl zu beachten bitte Rathskeller
Wi I c Schirm Fabrik ebrjener Hut und Schirm Vabri Gebr

Große Ulrichſtraße 46 Kroppenstädt
Nach beendetem Studium in Geſang Klavier und Theorie am

Fürftl Conſervatorium zu Sondershauſen habe ich mich hier als

Concert unch Orakorienſängerin
Nur Gewinne keine Mieten

Werte Freihurger
5 à 60000 Drämieulooſeniedergelaſſen und bin erbötig in genannten Fächern Unterricht zu ertheilen 8 à 50000 Jährl 4 Ziehung

Gefl Anmeldungen vom 6 OKtober ab in meiner Wohnung Forſter 4 à 45 000 Liſten gratis
ſtraße 16 I erbeten Sprechſtunden II 1 Uhr 14 à 40000 Jedes Ioos13 à 35 000

Friecda Kriele 14 à 33060 gewinnt
ehm Schülerin des Herrn Kammerſänger 4 à 25 000 Atkſo kein erluſt

Bernhardä Günzburger 22 à 20000 des Einſatzes
Jrs u ſ w Dieſe Looſe ſind

in Gold deutſch geſtempelt
zahlbar u überall erlaubtin Serlin und Frankfurt a

Näehste Ziehung16 OKtober
Verkaufe dieſe Looſe geg Leo

monatliche en zu epro 5tü Porto 20
z Stück zu 7 M pro ſat

9 MGeſt Aufträge erbitte bald

Bankhaus J Scholl
Berlin Nieder Schönhauſen

Agenten geſucht

e e

Geſchäfts Eröffnung
Dem gee h von Hirtengaſſe und Umgegend zur Kenntniß daßich die frühere z nhurg ſche

De Bäckerei Hirtengaſſe 14
nen eröffne Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein nur gute und geſchmackvolle
Waare zu verabreichen und zeichne mit der Bitte um gütige Unterſtützung

Gustav Witzel Häckermeiſter
Daſelbſt werden Hausbäcker angenommen
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werden hbälligst in der

verkauft

aber ſüiſeinſuhe

Wir sind beauftragt Zeichnungen auf dießoww Halshe 4 ivpoth Anleihe

De rückzahlbhars 03
zum Course Von I0O18 h bis Montag den 9 Oktober Abends 6 Vhr Kosten
frei entgegen zu nehmen

uane Paul Schauseil o9
Bankgeschäft

Mk 10000000
4 o hypothekarisech sichergestellte Anleihe

von Siemens HalskeDe rüokzahlbar mit 103 e
Zeichnungen zu der am Dienstag den 0 Okt 1893

stattfindenden Subseription obiger Anleihe nehmen zum Course von 101 o
kostenfrei entgegen

Spar und Vorschuss Bank
Albrecht Pfahl9090909

Mit hentigem Tage vorlegten wir unſere Steinweg 28
befindliche

Drogen Varben Seifen
Varf ümerien Iandlung

nach dem uebenliegenden Grundſtück

S Steinweg 26W wir unſerer werthen Kundſchaft für de uns bis

her in ſo reichem e eſchenkte Vertrauen vorbindlichſt
danken bitten wir unſer Anternehmen auch ferner gütigſt
unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll

E Walthers Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

x 3 S

S J

Corsetts
Von unserer grossen Auswahl erlauben besonders vortheilhafte Preis
lagen zu empfehlen vorzäglieber Sitz und Dauerhaftigkeit garantirt

Nr 1120 1230 1340 1450 1650 1870
1,35 1,50 1,75 ,00 2,50 3,00

1980 2120 2230
3,50 4,00 4,50

Ph Liebenthal e Co
Vntere Leipziger Strasse 100

e en

ne El

an

e

I umd O Sohſons
prakKt Zahn Aerzte

Gr Ulrichstr 32 I Et
Hermann lanke s weltberühmterHaarfarbe Mederhersteller ſerrenuhruetten

Blei u Schwefel chemiſch analyſirt ärztliempf Niederlage b i per von 50 Pfg an bis 150 Mk
das Stücklung r Zeiten M in den verſchedenten Muſſtern

pſlege Leipuigerſtraße 27 F R Tittel
ff Wurſtſchmalz o 1 Liebenauerſtraſe 165

Grobgehackte

Knackwurst
S Pfund 80 PfgBerliner Mettwurst Damenuhretten

mit und ohne Knoblauchà Pfund 60 Pfg e S Veonruner n v
oflieferan aden iſe unV Mietsch Leipzigerſtraße 77 77 Vietorig Kett en

recher 166 von 50 Pfg an bis 150 Mk
Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken F R Tittel

bitWo vier Kinderſegen ſchueiden e 165
Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg e e a

r

65

her

drü
war
mei

klei
ſcho

Lou
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